
 

          Laaber, den 12.04.2018 

 

2. U.V.C.O. - Newsletter 
 

Liebe UVCO-Freunde, liebe Pat*innen und Patenfamilien, liebe Sponsoren, 
 
im Namen des gesamten UVCO-Vorstandes sende ich Euch einen ganz herzlichen 
Frühlingsgruß aus Laaber. 
 
In unserem zweiten Newsletter erfahrt Ihr heute, was sich in den vergangenen 4 Monaten 
bei UVCO getan hat. Die Ereignisse sind chronologisch aufgelistet. 
Wer in Zukunft keinen Newsletter mehr erhalten möchte, den bitte ich herzlich darum, 
mir per Mail bescheid zu geben, damit ich diesen Wunsch beim Versenden des nächsten 
Newsletters berücksichtigen kann. 
 
- Am 17. Januar 2018 flog Susanna Schmaußer aus Lupburg für eine drei-monatige 
Voluntariatszeit nach Uganda. Am 15. April wird sie wieder zurück nach Deutschland 
fliegen. Susanna hat während ihrer Zeit in Masaka enorm viel Hilfe geleistet, wofür wir ihr 
unendlich dankbar sind. In Masaka half sie den Kindern oft beim Wasser holen, was einen 
Fußweg von insgesamt einer Stunde bedeutete, auf dem Rückweg allerdings noch mit 
einem 25 Liter - Wasserkanister beladen. Susanna hielt in einer Grundschule in Kirowooza- 
eine der Schulen, an der ein Teil unserer Kinder lernen- mehrere Stunden 
Deutschunterricht, gab Gesangstraining an der "IMLS" (International Music and Language 
School) in Masaka, außerdem setzte sie sich stark für ein gewaltfreies Handeln der Lehrer 
gegenüber den Schülern ein. Des Weiteren fotografierte Susanna viele Uplift-Kinder und 
dokumentierte von vereinzelten Kindern die Ereignisse ihrer ersten Lebensjahre. 
Zusammen mit Clara Hannke aus Regensburg schenkte sie den Kindern viel wohltuende 
Beachtung und kümmerte sich liebevoll um sie, wann immer Zeit dazu war. Vor Antritt 
ihres Freiwilligendienstes erstellte Susanna außerdem einen neuen Flyer für U.V.C.O. Die 
Finanzierung der Druckkosten wurden von einem Vereinsmitglied gespendet. Des Weiteren 
waren an der Erstellung des Flyers Nadja Schmaußer und Bianca Poignée-Raba über 
mehrere Stunden beteiligt. Für Euren ehrenamtlichen Einsatz sei Euch ganz herzlich 
gedankt. 
 
Clara ist seit dem 31.3. wieder zu Hause. Ihr Voluntariat für die "IMLS", dessen Gründer 
Joseph Wasswa ist, dauerte 4 1/2 Monate. Während dieser Zeit konnte sie an der "IMLS" 
Klavierunterricht und Stimmtraining erteilen, aber auch das U.V.C.O. / IMLS - Büro 
renovieren und einrichten, beim Wasserholen helfen und genau wie Susanna eine gute 
Verbindung zu unseren Uplift-Kindern aufbauen, die Clara und Susanna gegenüber immer 
sehr aufgeschlossen und herzlich waren. Die ersten 6 Wochen von Mitte Oktober bis Anfang 
Dezember verbrachte Clara in Kibanga, dort unterstützte sie die Hilfsorganisation 
"Helfende Hände" von Stefan Zeilhofer aus Regensburg tatkräftig und gewissenhaft durch 
das Erteilen von Englischunterricht an einer privaten Grundschule sowie durch das Leiten 
der Renovierung des Schulgebäudes. Hierfür bat sie in ihrer Heimat gezielt um Spenden. 
Claras Eltern und ihr Bruder, Familie Hannke aus Regensburg besuchten sie während der 
Weihnachtsferien in Masaka. Vielen Dank, liebe Susanna und liebe Clara für Eure 
herausragende Hilfe!!! 
 
- Anfang des Jahres besuchte Bettina Sommer aus Mössingen zusammen mit ihrer Familie 
mehrere Hilfsprojekte, u.a. auch U.V.C.O. Sie überreichte einigen Kindern Patenbriefe 



sowie einzelne Sachspenden und Geschenke. Sie spendete jedem Kind der Kirowooza - 
Schule ein Taschengeld, die Kinder waren außer sich vor Freude. Dankeschön, liebe Familie 
Sommer für die Freude, die Ihr unseren Uplift - Kindern bereitet habt, wie man auf dem 
folgenden Foto sehen kann. 
 
- Am 26.1. fand in Frauenberg unsere Jahreshauptversammlung statt, bei der u.a. die 
Vorstands- sowie die Beiratswahlen auf der Tagesordnung standen. Der Vorstand wurde 
wiedergewählt und in seinem Amt für zwei weitere Jahre bestätigt, alle weiteren 
anwesenden Vereinsmitglieder ließen sich als Beiratsmitglieder zur Wahl aufstellen und 
wurden in den Beirat gewählt. 
 
- Am 30.1. unterzeichnete Robie Businge, ein junger Architekt aus Ugandas Hauptstadt 
Kampala einen Vertrag mit UVCO, aus dem hervorgeht, dass Herr Businge der ausführende 
Architekt unserer neuen UVCO-Schule sein wird und dass er die Gebäude nach unseren 
Wünschen erstellen wird. Er schlug einen besonders günstigen Preis für seine Arbeit vor, 
wofür wir ihm ganz herzlich danken. Herr Businge zeigt ein unglaublich großes Engagement, 
den Kontakt zu ihm haben wir Joseph Wasswa aus Regensburg zu verdanken!!! 
 
- Am 24.2. flog Nadja Schmaußer vom UVCO - Verein zusammen mit ihrer Familie nach 
Uganda, um ihre Tochter Susanna sowie ihre Patenkinder zu besuchen. Nadja hielt viele 
klärende Gespräche mit den Mitgliedern des UVCO-Helferteams in Masaka und konnte sich 
ein genaues Bild von der Organisation verschaffen. Am 11.3. landete sie wieder gut in 
Deutschland. Liebe Nadja, hab tausend Dank, dass Du mit Deiner Familie in Masaka 
gewesen bist, dankeschön für Dein sagenhaft großes Engagement!!! 
 
- Seit Jahresbeginn trafen sich der Vorstand sowie einige Vereinsmitglieder insgesamt fünf 
mal. Gesprochen haben wir u.a. über Probleme, die einige unserer Kinder in den 
vergangenen Schulferien mit ihren "Care takern" hatten, bei denen sie untergebracht 
waren und über mögliche Lösungen zur Vermeidung dieser Probleme in den weiteren 
Ferienzeiten. Wir sprachen über die anstehenden Bauprojekte der neuen Schule sowie 
über die leider um jeweils 20% teurer gewordenen Schulgebühren unserer Kinder. 
 
- Die neuen Kosten für eine kleine Patenschaft betragen nun 6 €, eine große Patenschaft 
steigt von 15 auf 18 € an. Die neuen Preise ließen sich nicht vermeiden, denn es gab zum 
einen eine Inflation in Uganda, zum anderen legte die Regierung Ugandas kürzlich fest, 
dass jeder Schüler eine Sport-Uniform besitzen muss. Wer keine Sport-Uniform hat, wird 
vom Sportunterricht ausgeschlossen. Dazu kommt, dass die Preise für die Verpflegung der 
Kinder leicht angestiegen sind, was auf Missernten zurückzuführen ist. Das Thema 
Gebührenerhöhung ist uns sehr unangenehm, aber wir hoffen, Ihr versteht unser Handeln. 
Liebe Pat*innen, wer von Euch in der Lage ist, den monatlichen bzw. jährlichen 
Spendenbeitrag den neuen Preisen anzupassen, den bitten wir von Herzen, dies zu tun. 
Für wen die neuen Preise nicht möglich sind, der hilft trotzdem auch mit seinem alten 
Spendenbetrag nach wie vor auf ganz wunderbare Weise mit, dass die Kinder eine gute 
Schulbildung erhalten und unter guten Bedingungen aufwachsen können. 
 
- Am 22.2. wurde Nadja Schmaußer während ihres Vortrages über UVCO eine Spende vom 
KdFB See überreicht. Die Spendensumme wird nicht in Schulgebühren, sondern in einem 
"U.V.C.O. - Gesundheitsfonds aufbewahrt und für medizinische Eingriffe verwendet, die 
bei einer Anzahl von 413 Kindern unvermeidbar sind. Clara Hannke berichtete in ihrem 
Vortrag am 11.4. im "Klangwerk Beratzhausen" über Augen-, Haut-, Zahn- und anderen 
Erkrankungen, die bei vereinzelten Kindern aufgetreten waren und die im Krankenhaus 
bzw. in der Zahnarztpraxis behandelt werden mussten. In Uganda sind die Krankenhäuser 



verstaatlicht, d.h., nur die Medizin sowie die Fahrt ins Krankenhaus müssen von den 
Patienten finanziert werden. Hierfür ist der Gesundheitsfonds bestens geeignet. Wir 
danken dem KdFB See mit Roswitha Bach, der 1. Vorsitzenden für die tolle Startspende. 
Wer Interesse hat, für den Gesundheitsfonds etwas zu spenden oder wer jemanden kennt, 
der Interesse haben könnte, hilft damit uns und unseren Uplift - Kindern. 
 
- Seit Jahresbeginn gestaltete der Voices for Masaka - Projektchor vier Anlässe gegen eine 
Spende für unsere 
Uplift - Kinder. Dabei konnte der Chor eine Spendensumme von insgesamt 955 € erzielen. 
Vielen herzlichen Dank, liebe Chorsänger*innen, dass Ihr Euch immer wieder die Zeit 
nehmt und bei den verschiedenen Anlässen mitsingt. Das Singen für einen guten Zweck 
macht doppelt so viel Spaß und genau das hört man an Eurem erfrischenden, von Herzen 
kommenden Chorklang! 
 
- Zum Schluss möchte ich noch auf das besondere Konzertprojekt "Himbisa Mukama" von 
Joseph Wasswa hinweisen, das vom Regensburger "Förderverein für Musik und Kultur 
Uganda e.V." organisiert und durchgeführt wird. Zu hören werden sein der "Himbisa 
Mukama" - Projektchor, internationale Solisten, das Uni-Symphonie-Orchester Regensburg, 
eine Trommelgruppe sowie die wunderbare "IMLS"-Kindertanzgruppe aus Masaka. Zu der 
Tanzgruppe gehören auch einige unserer Uplift - Kinder. Die Termine lauten: 
 
- 17.6., 11 Uhr Dreifaltigkeitskirche in Regensburg, 
- 19.6., 19.30 Uhr St. Agatha-Kirche in Münster, 
- 22.6., 17 Uhr Festival in Lingen, 
- 23.6., 19.30 Uhr Waldbühne in Ahmsen, Niedersachsen 
- 26.6., 16 Uhr Grundschule in Laaber, ausnahmsweise mit dem Projektchor "Voices for 
    Masaka" aus Laaber 
- 01.7., 17 Uhr Freie Waldorfschule in Filderstadt, 
- 05.7., 18 Uhr Thon-Dittmer-Palais in Regensburg, 
- 07.7., 19.30 Uhr Audimax Regensburg 
- 08.7., 16 Uhr Audimax Regensburg 
 
Auch wir als Verein werden bei den Veranstaltungen im Regensburger Raum vertreten 
sein. 
 
 
Liebe UVCO - Freunde, vielen Dank für´s Lesen und habt nochmals ganz herzlichen Dank 
für Euer Vertrauen und Eure finanzielle Unterstützung. Ohne Euch könnten wir in Masaka 
nichts bewirken. 
 
Dankbare Grüße sendet Euch 
 
 
 
steffi heelein 
 
 


